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Auch bei der vierten dbb Regionalkon-
ferenz in Nürnberg haben sich die Teil-
nehmenden kämpferisch gezeigt. Am 
14. September 2023 kamen Kolleginnen 
und Kollegen der dbb Mitgliedsgewerk-
schaften aus ganz Bayern zusammen, 
um die diesjährige Einkommensrunde 
mit der Tarifgemeinschaft deutscher 
Länder (TdL) vorzubereiten. Eingehend 
wurde über die Arbeitsbedingungen 
der Beschäftigten und Verbesserungs-
bedarf in allen Bereichen diskutiert. Die 
Teilnehmenden waren sich einig, dass 

alle Berufs- und Statusgruppen geschlossen fordern, verhandeln und kämpfen müssen. Nur so kön-
nen wir gemeinsam erfolgreich sein!

Nachholbedarf steigt 
Volker Geyer, Fachvorstand Tarifpolitik des dbb, erklärte: „Das Meinungsbild hier 
in Nürnberg, aber auch bei den anderen Regionalkonferenzen, die wir bis jetzt 
durchgeführt haben, ist eindeutig. Es gibt einen großen Nachholbedarf im Län-
derbereich. Und der wird immer weiter ansteigen, wenn jetzt nichts passiert. Das 
gilt im Vergleich zu Bund und Kommunen, aber genauso auch im Vergleich zur Pri-
vatwirtschaft. Wir müssen im öff entlichen Dienst den Anspruch haben, die be-
sten Arbeitsplätze zu bieten. Nur so können wir im Wettbewerb bestehen und die Personalengpässe 
beheben. Wenn das nicht passiert, leiden darunter nicht nur die Beschäftigten, sondern auch die Bür-
gerinnen und Bürger und die Unternehmen. Letztlich ist die gesamte Gesellschaft auf einen funktionie-
renden öff entlichen Dienst angewiesen. Das werden wir gegenüber den Arbeitgebern deutlich machen.“

Alle sind gefordert
Eine über den Landestarifb ereich hinausweisende Perspektive brachte Rainer Nachtigall, Vorsitzender 
des Bayerischen Beamtenbunds (BBB), in die Diskussion ein: „Wir müssen auf die Einheitlichkeit des öf-
fentlichen Dienstes achten! Mit einem Abschluss, der nicht mindestens das Volumen des TVöD erreicht, 
verliert der Freistaat als Arbeitgeber deutlich an Attraktivität. Schon heute wandern Tarifb eschäftigte 
des Landes zu Bund beziehungsweise Kommunen ab. Aus Sicht Bayerns darf sich der Abschluss des TV-L 
nicht an den fi nanzschwächeren Ländern orientieren. Wenn der Freistaat als Arbeitgeber weiterhin at-

Einkommensrunde TV-L 2023 / Nr. 4
September 2023

Geschlossenheit 
zeigen! 

Herausgeber:
dbb beamtenbund 
und tarifunion
Friedrichstraße 169       
10117 Berlin

Verantwortlich:
Volker Geyer
Fachvorstand Tarifpolitik

Fotos:
Friedhelm Windmüller

dbb Regionalkonferenz in Nürnberg

Volker Geyer, dbb Fachvorstand Tarifpolitik, und Rainer Nachtigall, Vorsitzender BBB



db
b 

ak
tu

el
l

Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

 Tarifbeschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
  Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und qualifizierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind Pflichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betroffener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

traktiv bleiben will, muss Bayern in der TdL aktiv werden. Am Ende muss ein an-
gemessenes Tarifergebnis stehen, das auch zeit- und wirkungsgleich auf die Be-
amten und Versorgungsempfänger übertragen wird. Auch hier sind attraktive 
Rahmenbedingungen enorm wichtig, um dem Bewerber- und Fachkräfteman-
gel entgegenzuwirken. Deswegen werden wir in Bayern zeigen, dass die Status-
gruppen zusammenstehen. Wir alle sind gefordert!“

Zwei weitere Regionalkonferenzen  
und Forderungsbeschluss
In der nächsten Woche finden noch zwei weitere Regionalkonferenzen des dbb in Hamburg und Mainz 
statt. Die Forderungen für die Einkommensrunde werden dann am 11. Oktober 2023 in Berlin beschlos-
sen. Anschließend sind drei Verhandlungsrunden mit der TdL geplant: am 26. Oktober, 2. bis 3. Novem-
ber und 7. bis 9. Dezember 2023. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Sonderseite unter www.dbb.de/einkommensrunde. 


